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Gemeinderat
Wehntalerstrasse 46

8181 Höri

Für Rückfragen:
Verwaltungsleitung
Tel. 044 872 77 19

info@hoeri.ch

Informationen aus dem Gemeindehaus / Juni 2025

Rückführung Fachbereiche Bau aus Bülach / Projektabschluss
Die Kündigung des Anschlussvertrages Bau mit der Stadt Bülach per 31.12.2025 hatte zur Folge, dass 
spätestens per 01.01.2026 Anschlusslösungen für die Bewältigung der Aufgaben in den verschiedenen 
Fachbereichen gefunden werden mussten. Um für die Einwohnerinnen und Einwohner sowie die Ge-
meindeverwaltung weiterhin möglichst reibungslose und effiziente Dienstleistungen sicherstellen zu 
können, wurde eine vorzeitige Rückführung der Fachbereiche geprüft und etappiert umgesetzt. Die 
Rückführung setzt auch eine Anpassung in der Verwaltungsorganisation voraus.

Seit dem 1. Mai 2025 und bis Ende 2026 wird der Fachbereich Baurecht temporär durch die Firma Goss-
weiler Ingenieure AG (GIAG) betreut. Per 30. Juni 2025 wurden nun auch die Fachbereiche Tiefbau und 
Raumplanung vorzeitig nach Höri rückgeführt. Die administrative Schnittstelle zur GIAG sowie die Auf-
gaben in den Bereichen Raumplanung sowie Tiefbau werden vorderhand durch eine Mandatslösung mit 
Roland Stadler, POSITION Beratung & Support GmbH, sichergestellt, bis eine definitive Lösung vorliegt.

Der Gemeinderat genehmigte an seiner Sitzung vom 17. Juni 2025 die zukünftige Verwaltungsorgani-
sation sowie eine entsprechende Erhöhung des Stellenplans für die Bewältigung der Aufgaben. Per 
1. September 2025 werden die Aufgaben der heutigen Abteilung Liegenschaften und Werke in eine 
neue Abteilung «Bau und Infrastruktur» integriert. Die Abteilung Liegenschaften und Werke wird per 
31. August 2025 aufgehoben.

Personelles
Sascha Kollegger, Abteilungsleiter Liegenschaften und Werke, hat seine Anstellung per 31. Au-
gust 2025 gekündigt. Sascha Kollegger trat am 1. Januar 2023 in die Gemeindeverwaltung Höri ein und 
betreute die gemeindeeigenen Liegenschaften, den betrieblichen Unterhalt im Tiefbau (inkl. Werke), die 
Freizeitanlagen sowie diverse weitere Aufgabengebiete. An dieser Stelle bedanken sich Gemeinderat 
und Verwaltung bei Sascha Kollegger ganz herzlich für seine geleisteten Dienste und wünschen ihm pri-
vat und beruflich alles Gute. 

Aufgrund der Rückführung der Fachbereiche Bau und der damit verbundenen Neuorganisation der Ge-
meindeverwaltung wird vorderhand auf eine Ausschreibung der Stelle verzichtet. Bis zur Implementie-
rung der neuen Verwaltungsorganisation und Regelung der Aufgaben und Zuständigkeiten wird mit ei-
ner Springerlösung überbrückt. Lukas Weilenmann von Steinmann & Partner GmbH wird die Gemein-
deverwaltung ab 11. August 2025 in den Aufgabengebieten Tiefbau und Liegenschaften mit einem Pen-
sum von 80 % unterstützen.
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Zweierstrasse, Kreditabrechnung Ersatz Strassenoberbau, Ersatz Wasserleitung, öffentli-
che Beleuchtung sowie Teilersatz Abwasserkanal
Mit Beschluss vom 20. Juni 2023 bewilligte der Gemeinderat für die Sanierung der Zweierstrasse (Ab-
schnitt Spitzackerstrasse bis Rebweg) Objektkredite im Umfang von rund CHF 1 Mio. für den Ersatz 
Strassenoberbau (CHF 425'000.00), die öffentliche Beleuchtung (CHF 34'000.00), den Ersatz der Was-
serleitung (CHF 326'000.00) sowie den Teilersatz des Abwasserkanals (CHF 203'000.00). Die Bauarbei-
ten wurden zwischen Juli 2023 und Juli 2024 ausgeführt. Am 17. Juni 2025 genehmigte der Gemein-
derat die jeweiligen Kreditabrechnungen. Sie weisen eine Kostenunterschreitung von insgesamt rund 
CHF 50'000.00 aus.
• Ersatz Strassenoberbau / Abrechnung CHF 457'127.90 / Überschreitung um CHF 32'127.90 
• Ersatz der öffentlichen Beleuchtung / Abrechnung CHF 27'077.35 / Unterschreitung um 

CHF 6'922.65
• Ersatz der Wasserleitung / Abrechnung CHF 279'263.45 / Unterschreitung um CHF 46'736.55
• Teilersatz des Abwasserkanals / Abrechnung CHF 170’479.90 / Unterschreitung um 32'520.10

egovpartner, Verlängerung Versuchsbetrieb 2026-2029
Die Gemeinde Höri schloss sich im Januar 2022 der Zusammenarbeitsorganisation egovpartner an und 
genehmigte eine entsprechende Vereinbarung. Für die paritätische Finanzierung Gemeinden/Städ-
te/Kanton der Zusammenarbeitsorganisation egovpartner und deren Vorhaben wurde damals ein Kre-
dit in der Höhe von CHF 1.30 pro Einwohner/in pro Jahr; Stichtag 31. Dezember des Vorjahres für die 
Jahre 2022 bis 2025 bewilligt.

egovpartner führte in den letzten Jahren 28 Projekte zur digitalen Transformation erfolgreich durch. Die 
inhaltliche Arbeit der Geschäftsstelle egovpartner wird durchwegs als positiv und qualitativ hochwertig 
beurteilt. Das Verständnis für die digitale Transformation konnte bei den Vereinbarungspartnern ge-
stärkt werden. Der Regierungsrat verlängerte deshalb den Versuchsbetrieb im März 2025 um weitere 
vier Jahre (2026-2029) bei gleichbleibenden jährlichen Kosten (CHF 1.30 pro Einwohner/in). Für die Ge-
meinde Höri entsteht durch die Mitgliedschaft bei egovpartner ein direkter Mehrwert. Aus diesem Grund 
führt sie die Mitgliedschaft ab 2026 für vier Jahre weiter. Mit Ressort-Verfügung vom 19. Juni 2025 wur-
de ein Kredit in Höhe von jährlich rund CHF 4'800.00 bewilligt.

Gemeindeversammlung 24. Juni 2025
Die folgenden Beschlüsse wurden von den 53 anwesenden Stimmberechtigten gefasst:

- Genehmigung der Jahresrechnung 2024
- Genehmigung eines Solidaritätsbeitrags der Kreisgemeinden an die Sportinfrastruktur in Bülach 

für die Jahre 2026-2029
Im Weiteren informierte der Gemeinderat nach Abschluss der ordentlichen Traktanden über den aktu-
ellen Stand der laufenden Projekte «Neubau Verwaltungsgebäude mit Mehrfachnutzung», «Modul-Bau 
Asylunterkunft» sowie «Rückführung Fachbereiche Bau aus Bülach».

Weitere Geschäfte
Die folgenden Kreditabrechnungen wurden mit Verfügungen der Abteilung Liegenschaften und Werke 
genehmigt:
 Beleuchtungsersatz im Arbeitsbereich der Werkbetriebe des Mehrzweckgebäudes an der Schul-

hausstrasse 8; die Abrechnung schliesst mit CHF 4'892.45 gegenüber einem Kredit von CHF 5'000.00.
 Werterhalt der Kanalisationsanlagen sowie Unterhalt Drainagen-Sammelleitungen; die Abrechnung 

weist Kosten von CHF 168'929.61 (Werterhalt, Kredit CHF 168'000.00) sowie CHF 23'112.75 (Drai-
nagen, Kredit CHF 27'000.00) aus.

 Sanierung und Verlegung der Wasserleitungen Wehntalerstrasse, Abschnitt Glattbrücke Oberhöri bis 
Kreuzung Spitzacker-/Wehntalerstrasse; die Abrechnung schliesst bei Ausgaben von CHF 401'757.30 
mit einer Kostenüberschreitung von CHF 32'416.90 (9 %). Begründet ist diese mit Anpassungen ge-
genüber dem Bauprojekt. Die Wasserleitung wurde um zusätzliche 45 Meter saniert.
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